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Die neue Kirchenleitung der Kirchenprovinz Sachsen
Konstituierende Sitzung des Parlamentes der Kirchenprovinz 

I. Mitglieder der Kirchenleitung (durch Provinzialsynode gewählt)

Annette Kiderlen ist 1949 in Lauterbach (Hessen) geboren. Die 55-Jährige lebt in
Magdeburg und unterrichtet Religion an einer Schule in Wolmirstedt. Zuvor war die
Pädagogin unter anderem von 1991 bis 1994 an der Deutschen Schule in Brüssel tätig. In
Moskau unterrichtete sie an der Deutschen Schule von 1974 bis 1978.

Der Gymnasiallehrer Dieter Roth, Jahrgang 1954, stammt aus Zwickau. In Delitzsch
unterrichtet er die Fächer Mathematik, Physik und Religion. Dieter Roth führt als Präses seit
2000 den Vorsitz in der Synode des Kirchenkreises Torgau-Delitzsch. Außerdem engagiert
sich der Pädagoge im Delitzscher Gemeindekirchenrat.

Stephan Dorgerloh ist 1966 in Berlin geboren. Er leitet die Evangelische Akademie in der
Lutherstadt Wittenberg. Nach dem Theologie-Studium, das er von 1987 bis 1993 in Rostock
und Berlin absolvierte, arbeitete der 38-Jährige zunächst als Studienleiter für Jugendbildung
an der Wittenberger Akademie. Seit 2000 ist er der Direktor der Einrichtung in der
Lutherstadt. 

Der Stendaler Superintendent Michael Kleemann ist 1959 in Mühlhausen geboren. Von
1995 bis 1998 leitet er den Kirchenkreis Schönebeck, anschließend wird er Superintendent
des Kirchenkreises Stendal. Ein Schwerpunkt seiner Tätigkeit im Kirchenkreis: die
Feuerwehr und Notfallseelsorge. Michael Kleemann ist bereits in der vorangegangenen
fünfjährigen Legislaturperiode der Synode Mitglied in der Kirchenleitung gewesen. 

Wolf Freiherr von Marschall leitet einen landwirtschaftlichen Betrieb in Altengottern. Der
gebürtige Braunschweiger ist Jahrgang 1962. Seit 2003 steht Wolf von Marschall als Präses
der Kreissynode Mühlhausen vor. Außerdem ist er Ehrenritter der Provinzsächsischen
Genossenschaft des Johanniterordens.

II. Mitglieder der Kirchenleitung (vom Amts wegen)

Der Wernigeröder Christoph Hartmann ist 56 Jahre alt . Seit 2001 ist er Oberkonsistorialrat
und Dezernent im Magdeburger Konsistorium. Christoph Hartmann ist unter anderem für die
Bereiche Theologie und Gemeinde verantwortlich. Davor war er zwölf Jahre lang Dozent und
Direktor des Pädagogisch-Theologischen Institutes im Kloster Drübeck.

Dr. Christian Frühwald ist 1968 in Hemau (Bayern) geboren. Er studierte Theologie in
Bonn, Erlangen und in El Salvador. In seiner Zeit als Pfarrer arbeitete er außerdem als
Organisations- und Personalberater. Dr. Christian Frühwald kommt aus der Bayrischen
Landeskirche. Seit 2003 ist er Personaldezernent im Konsistorium in Magdeburg.
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Die Präses der Provinzialsynode Petra Gunst ist 52 Jahre und stammt aus Nordhausen.
Hier führt die Unternehmerin einen mittelständischen Betrieb. In der Kirchenleitung war Petra
Gunst bereits in den beiden vorangegangenen Legislaturen Mitglied. Seit 2003 ist sie auch
Abgeordnete in der Synode der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). 

Brigitte Andrae, Jahrgang 1955, ist seit Februar 2000 die Konsistorialpräsidentin der
Kirchenprovinz Sachsen. Zuvor war die Juristin Leiterin des Personaldezernates des
Magdeburger Konsistoriums. Für die kirchliche Verwaltungsbehörde ist sie seit 1983 tätig.
Brigitte Andrae ist unter anderem Mitglied der Synode der Kirchenprovinz Sachsen.

Die Pröpstin der Altmark, Almuth Noetzel, ist 1948 in Salzwedel geboren. Nach dem
Gemeindepfarrdienst wurde sie 1983 Jugendpastorin für die Kirchenprovinz Sachsen,  1989
Superintendentin des Kirchenkreises Magdeburg, 1995 Pröpstin der Altmark. Almuth Noetzel
ist seit 1984 Abgeordnete in der Provinzialsynode. Als Stellvertreterin des Bischofs Axel
Noack gehört sie seit 1997 zur Kirchenleitung.

Dr. Matthias Sens - 1944 in Schlieben geboren - ist seit 1997 Propst des Sprengels
Magdeburg. Zuvor war er als Dezernent für Ökumene, Mission und Diakonie im Konsistorium
(1986 – 1997) und Gemeindepfarrer in Niederndodeleben (1981 – 1986) tätig. Seit 1991 ist
Dr. Matthias Sens Mitglied der EKD-Synode. Von 1990 bis 1991 war er Mitglied der Synode
des Bundes der Evangelischen Kirchen in der DDR.

Der Bischof der Kirchenprovinz Sachsen, Axel Noack, ist 1949 in Biesnitz geboren. Seit Juli
1997 hat er das Bischofsamt der Kirchenprovinz inne. In Merseburg arbeitete Axel Noack
von 1978 bis 1983 als Studentenpfarrer. Anschließend war in Wolfen bis 1997 als
Gemeindepfarrer tätig. Seit 1991 ist Axel Noack Mitglied in der EKD-Synode. Bis 2003 war er
außerdem Mitglied des Rates der EKD.
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